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Von unserer Mitarbeiterin
Ayse Meister

Viernheim – Im Rahmen ih-
rer Projektwoche wurde in der
Friedrich Fröbel Schule das
vom Förderband Viernheim
initiierte und vom AWO
Schuldnerberatung organisier-
te Projekt FinanzFührerschein
durchgeführt. Nach dreitägiger
Umsetzung mit den Lehrerin-
nen Barbara Neuhäuser und
Martina Schuch, wobei die
Klasse 8 H und 9 H sowie 9 R
Klassen fit in Finanzfragen ge-
macht wurden, gab es nach er-
folgreichem Abschlusstest ge-
stern um 11 Uhr die Übergabe
der Zertifikate „FinanzFührer-
schein“. Mit der Beteiligung
von 66 Schülern wurde, das
fortlaufende Projekt für dieses
Jahr an der Friedrich Fröbel
beendet.   

Das Förderband Viernheim
übergab im Beisein des Schullei-
ters Rainer Greulich sowie And-
rea Helm von der Sparkassenstif-
tung im Foyer der Friedrich-Frö-
bel-Schule die Zertifikate  an die
erfolgreichen Absolventen. Han-

dyabrechnung, Internetbestel-
lung, Bankangelegenheiten,
Haushaltsberatung und Budget-
planung, ergo finanzielle Fragen
jeder Art wurden hier aufgegriffen
und mit den Experten Martina
Sardi und Melanie Schilling in-
tensiv abgehandelt das am Ende
mit einer Prüfung abgeschlossen
wurde. Der Ablauf des Projekts
ist einer "echten" Führerschein-
prüfung nachempfunden. Wer die
Prüfung besteht, erhält einen Fi-
nanzFührerschein, welcher all-
tagstaugliches Finanzwissen und
somit Finanzkompetenz beschei-
nigt. 

Im April in der Alexander-
von-Humboldt-Schule

Der Leiter der Friedrich Fröbel
Schule sowie Andrea Helm von
der Sparkassenstiftung beglück-
wünschten bei der Übergabe die
erfolgreichen Teilnehmer. Die
Bankerin informierte die Schüler
zudem, dass die Sparkassen Stif-
tung alle Schüler im Starkenbur-
ger Region noch mit 10 Euro för-
dern wird. Insgesamt unterstützt

die Sparkassen Stiftung dieses
Projekt mit einer Summe von
16.000 Euro. Nalini Menke vom
Förderband, welche die Koordi-
nation zwischen der Schulen und
AWO-Schuldnerberatung regelt,
erinnerte ferner daran, dass man

mit dem „FinanzFührerschein“
die Finanzkompetenz von Ju-
gendlichen langfristig fördern
möchte. Deshalb hegt man die In-
tention dieses Projekt flächen-
deckend und fortlaufend einzu-
führen. Die nächste Finanzfüh-

rerscheinprüfung wird voraus-
sichtlich im April an der Alexan-
der von Humboldt Schule ver-
wirklicht werden. Auch gab es ein
Lehrerworkshop zum Thema an
der AMS, um die Lehrer fit für ih-
re Schüler zu machen.

Schuldenfallen kennenlernen
66 Schüler der Friedrich-Fröbel-Schule bestehen FinanzFührerschein-Prüfung / Gestern Übergabe

Zahl des Tages

50
Das aktive „wellcome“-Team in
Viernheim ist beim Wettbewerb
„Ideen, Initiative, Zukunft“ der
UNESCO Deutschland als eines
von 50 wellcome-Projekten in
Deutschland nominiert worden.
Gestern und noch heute präsen-
tiert sich das Team im dm-Markt
im RNZ. Seite

Polizeibericht

Acht Kinder
belästigen drei
16-Jährige 
Ohne Erfolg blieb am Donners-
tag (20.) der Versuch einer
Gruppe von sieben bis acht Ju-
gendlichen ein Handy zu rau-
ben. Gegen 16.30 Uhr sprachen
die noch Unbekannten einen 16
Jahre alten Jungen und seine
zwei gleichaltrigen Begleiter in
der Ludwigstraße an und frag-
ten, ob sie Bargeld hätten. Als
die drei Angesprochenen auf
diese Frage nicht reagierten,
hielt einer der offensichtlich
Streitsuchenden einen der Sech-
zehnjährigen am Rucksack fest.
Der Älteste aus der Gruppe ver-
langte die Herausgabe eines
Handys. Er verlieh seiner Forde-
rung mit einem Schlag auf die
Lippe Nachdruck. Das Mobilte-
lefon ging dabei zu Bruch. Die
drei Geschädigten verhielten
sich couragiert und ließen die
Täter links liegen - mit Erfolg.
Die Gruppe ließ von den Sech-
zehnjährigen ab. Laut Zeugen
waren die Akteure 12 bis 17 Jah-
re alt. Der Älteste von ihnen war
1,80 Meter groß, hatte dunkle,
halblange Haare, eine Brille mit
runden Gläsern und eine kräfti-
ge Statur. Bekleidet war er mit
einer dicken Jacke. Nach Anga-
ben der Geschädigten hatten die
Täter alle eine südländische Er-
scheinung. Die Kriminalpolizei
hat die Ermittlungen aufgenom-
men und bittet um Zeugenhin-
weise unter der Rufnummer
06252 7060.

Verkehrsinformationen

Vorsicht, Blitzer!
In dieser Rubrik informiert das VT
darüber, in welchen Straßen
Viernheims mobile Geschwindig-
keitsmessungen vorgenommen
werden sowie über die spekta-
kulärsten „Sündenfälle“ der abge-
laufenen Woche. In der Woche
vom 24. bis 28. Januar wird in den
folgenden Straßen geblitzt:

- Friedrich-Ebert-Straße 
- Mannheimer Straße 
- Rathausstraße 
- Weinheimer Straße 
- Wormser Straße

Bei Bedarf sind auch Messun-
gen in anderen Straßen nicht
auszuschließen.

Raser der Woche
Mit 55 km/h in der Lorscher
Straße, erlaubt waren 30 km/h.
Macht zusammen 80 Euro und
1 Punkt in Flensburg.

Buchbesprechung

Literatur
im Gespräch
Am Mittwoch, den 26. Januar
2011 um 10 Uhr lädt der Lite-
raturkreis der Katholisch-Öf-
fentlichen Bücherei St. Apo-
steln/St. Marien wieder zu ei-
ner Buchbesprechung ein. die-
ses Mal wird das Buch „Der
Schatten des Windes“ von Car-
los Ruiz Zafon besprochen.

Karosserie- & Lack-Zentrum

Ohmstr. 4 // 68519 Viernheim // Tel. (06204) 4081

Unfallkomplettreparaturen
für PKW, LKW und Busse

Lackierungen von Fahrzeugen
und Industrieteilen

Autoglasersatz und Reparatur
Fahrzeugvermietung // Hol- & Bringservice

Beschriftungen aller Art
Modernste Richtmethoden

Optisches Vermessen

Einrichtungshaus Willi Jäger GmbH

Nur noch wenige Tage

Gartenmöbel
zu Winterpreisen
in der größten Gartenmöbelschau Deutschlands.

In Kürze eröffnen wir unsere
erweiterte Gartenmöbel-Ausstellung

Sie werden
überrascht sein!
Wir informieren Sie rechtzeitig.

EINRICHTUNGSHAUS

Die Schüler lernen dem Umgang mit Geld. Das sinnvolle Projekttraining wird in Viernheim vom Förderband Viernheim initiiert und von der AWO Schuldnerberatung organi-
siert. Die Kosten von insgesamt 16.000 Euro hat die Sparkassenstiftung Starkenburg übernommen. Foto: am

Weil sterben auch Leben ist 
11. Orientierungsseminar des Viernheimer Hospizvereins

Viernheim (kt) – Unter diesem
Titel findet am 20. und 21. Fe-
bruar 2010 das 10. Orientie-
rungs-Seminar in den Räumen
der Caritas Sozialstation in der
Jägerstraße satt. Die Leitung des
Seminars liegt in den bewährten
Händen von Heinz Hinse, Bil-
dungsreferent und Theologe.

Die Themen des zweitägigen
Seminars beschäftigen sich mit
den Fragen zum Sterben: Was
macht es so schwer? Was kann es
erleichtern ? Wie lassen sich „un-
erklärliche“ Verhaltensweisen

sterbender Menschen erklären?
Was heißt es, sterbende Men-
schen zu begleiten? Was kann die
Hospizbewegung, – was kann ich
selbst  tun ? Für alle interessierten
Menschen , die sich von solchen
Fragen angesprochen fühlen und
den Zugang zu den Antworten
suchen, veranstaltet der Viernhei-
mer Hospizverein e.V. dieses
Orientierungs-Seminar. Bei allen
Seminaren haben die Teilnehmer
von diesem Wochenende profi-
tiert. Die Teilnahme ist Vorraus-
setzung für eine aktive Mitarbeit
in einer neuen Hospizgruppe,

steht aber auch jedem offen, der
sich mit diesem Thema beschäf-
tigt und auseinandersetzen
möchte. 

Die Teilnahmegebühr beträt 25
Euro, eine Verpflichtung gehen
die Teilnehmer nicht ein. Anmel-
dungen bitte an den Viernheimer
Hospizverein e.V., Goeth-
straße19, richten. Dort ist auch
das vollständige Programm er-
hältlich, montags von 10-12 Uhr
und mittwochs von 16-18 Uhr. 

Anmeldungen und Fragen: Tele-
fon 602559.

Für alle, die Viernheim lieben.
Viernheimer Tageblatt


